
lebensstätte für pflege & wohlbefinden



Empathie, Beistand und 
Integration - unser Leitbild

Die HELIANTHUM® Lebensstätte versteht

sich als ein Biotop in einer unruhigen

Welt. Hier sollen Menschen unabhängig

von ihrer Herkunft und ihrem Glauben 

einen Platz finden.

Ein Platz, an dem angenommen wird, 

ohne ändern zu wollen. Ein Platz, an dem 

sich der Mensch wohl fühlt.

In einer Umgebung, die lebendig ist und 

die Sinne fördert, aber auch Schutz und

Sicherheit bietet.

Wir setzen uns ganz bewusst und mit

großer Anteilnahme mit unseren 

Hausgästen auseinander. Denn wir 

wissen, dass für viele eine neue und oft 

auch schwierige Lebensphase beginnt. 

Deshalb stellen wir uns täglich neu ganz 

individuell auf die Bedürfnisse unserer 

Hausgäste ein.

Wir begleiten und fördern ohne Zeitdruck

und orientieren uns an dem Willen des

Menschen. Die Natürlichkeit prägt unser

Handeln und den sinnvollen Alltag für die

Menschen in der Lebensstätte.

Empathie, Beistand und Integration 

bis hin zu einem würdevollen 

Lebensausklang.

Herzlichst Ihr 

Oliver Stellfeld

Geschäftsführer / I nhaber

von Corinna Stellfeld



Pflegebedürftig zu sein bedeutet nicht nur 

einen Lebenseinschnitt, es beginnt auch 

ein neuer Lebensabschnitt. Betroffene und 

Angehörige müssen Veränderungen  

annehmen. Sie müssen plötzlich Entschei-

dungen treffen. Das ist nicht immer leicht. 

Dabei sollten sie nicht vergessen, dass eine 

Pflegeeinrichtung für den zu Pflegenden 

immer eine absolute Notwendigkeit und 

vor allem eine große Erleichterung ist.

Die HELIANTHUM® Lebensstätte kann das 

geliebte Zuhause und die gewohnte  

Umgebung nicht ersetzen. Aber wir wissen 

um diese Herausforderung und setzen alles 

daran, dieser gerecht zu werden – denn wir 

wünschen uns, dass wir eine akzeptierbare 

Alternative für einen pflegebedürftigen 

Menschen werden. Das sehen wir als unsere 

Verantwortung an. 

Veränderungen 
annehmen

Unser Bestreben liegt darin, unsere  

Hausgäste und auch deren Angehörige  

fürsorglich zu begleiten. Wir helfen Ihnen 

dabei, sich in der neuen Situation zurecht 

zu finden.

Mit Toleranz und Rücksicht reagieren wir 

als Team auf mögliche Veränderungen in 

Gesundheits- und Geisteszustand der

Hausgäste, die bei uns leben.

„HELIANTHUM® – Lebensstätte für Pflege 

und Wohlbefinden“ ist für uns nicht nur 

Motto, sondern Lebensaufgabe. Darum 

lautet das erklärte Ziel unserer Mitarbei-

terInnen: „Freut sich ein Hausgast auf den 

nächsten Tag, sind wir auf dem richtigen 

Weg!“



Naturnah,Ortsnah,
Lebensnah

Mittendrin statt ausgegrenzt! Der Mensch 

möchte auch im Alter in die Gemeinde 

eingebunden sein und Kontakte zu 

Menschen haben, die um ihn herum 

leben.

Über 30 bürgerschaftlich Engagierte 

bieten regelmäßige tolle Angebote und 

ihre ehrenamtliche Hilfe an. Das fördert 

die Zugehörigkeit zur Gemeinschaft. 

Unsere Soziotherapeuten bieten für  

interessierte Hausgäste ein altersgerechtes 

Aktivierungs- und Wochenangebot an. Das 

macht nicht nur den Alltag abwechslungs-

reich, es fördert auch Körper und Geist.

Auch an der Gestaltung im Innen- und 

Außenbereich dürfen unsere Hausgäste 

mitwirken. Gemeinsam sorgen wir für 

ein liebevoll und jahreszeitlich passend 

gestaltetes Ambiente zum Wohlfühlen. 

Eine sinnvolle Beschäftigung ist für den 

Menschen unverzichtbar, um seelisch und 

körperlich gesund zu sein - und auch lange 

zu bleiben. 

Steißlingen liegt im reizvollen Vorland des 

Bodensees. Hier ist der ideale Ort, um die 

Schönheit der jahreszeitlich wechselnden 

Landschaft des Hegaus und den Blick auf 

die Alpen zu genießen. Das ist Balsam  

für die Seele jedes Naturliebhabers – eine  

Gegend, in der andere Urlaub machen.

Die Einrichtung selbst liegt in Sichtweite 

zum Ortskern mit seinem Kirchturm,  

signalisiert Nähe zur Gemeinde und ist 

Teil eines lebendigen, jungen Wohn- 

gebietes. Natur zum Anfassen findet sich in 

unmittelbarer Nähe rund um die Anlage.



Lebendigkeit, Begegnung, 
Wahrnehmung

In den drei Wohnbereichen der  

HELIANTHUM® Lebensstätte betreuen 

und umsorgen unsere MitabeiterInnen 70 

Hausgäste. Die Wohnanlage ist komplett 

barrierefrei.

Als Orientierungshilfe für die Hausgäste 

dient eine schlüssige Farbgestaltung und 

jedes Zimmer hat einen Namen aus der 

Welt der Botanik. Durch die Verwendung 

von Naturholz bei Mobiliar und Böden wird 

eine freundliche Wohlfühl-Atmosphäre 

geschaffen. Dadurch vermeiden wir den 

Eindruck von Abteilungsstrukturen wie 

beispielsweise in einem Krankenhaus.

Umgeben ist die Wohnanlage von einer 

schönen Gartenanlage mit Stein- und 

Kräutergarten, Schatten spendenden  

Bäumen, großzügigen Terrassen und 

einem Rundweg für wohltuende Spazier-

gänge. Von einem überdachten Freisitz 

aus haben unsere Hausgäste einen herr-

lichen Blick auf den Ort und die angren-

zende Feldmark.

Der große, lichtdurchflutete Gemeinschafts-

raum bildet den Mittelpunkt der Anlage. 

Er ist Treffpunkt für Begegnungen und 

Austausch mit anderen Hausgästen und 

Angehörigen – ein Ort für Lebendigkeit, 

Bewegung und Wahrnehmung. Viel Licht 

und grüne Pflanzen laden zum Verweilen 

ein. Hier kann man gemütliche Stunden 

vor dem Kamin verbringen oder den Blick 

auf den direkt an die große Fensterfront 

anschließenden Teich schweifen lassen 

und einfach den Moment genießen. Im 

Gemeinschaftsraum werden auch schöne 

Feste gefeiert – egal ob jahreszeitliche 

und traditionelle Feste, aber auch beliebte 

Rituale. Umgeben ist dieser Raum von 45 

behaglichen Zimmern, in denen pflegebe-

dürftige Hausgäste untergebracht sind. 

Die Aufenthaltsbereiche auf den groß-

zügigen Fluren sind mit viel Liebe zum 

Detail gestaltet. Hier lässt es sich herr-

lich mit anderen Hausgästen plaudern. 

Aber auch entspannen kann man hier 

wunderbar.

Die Küche ist Herz und Seele unseres 

Hauses. Hier bereiten wir täglich frisch 

und mit viel Liebe abwechslungsreiche 

Mahlzeiten zu. Vom guten Frühstück bis 

zum leckeren Abendessen legen unsere 

Köche ganz besonderen Wert auf hoch-

wertige Zutaten – selbstverständlich aus 

der Region.

Der sogenannte „Marktplatz“ ist ein 

beliebter Treffpunkt für alle Hausgäste 

aus den verschiedenen Wohnbereichen. 

Dort haben sie Anteil an den Abläufen im 

Haus, begegnen Menschen, die kommen

und gehen, erleben Lebendigkeit.

Brötchen, Fleisch und Wurst aber auch 

Obst kaufen wir bei den örtlichen  

Anbietern. Am Nachmittag freuen sich die 

Hausgäste auf einen frisch gebackenen 

Kuchen und eine leckere Tasse Kaffee.  

Unsere Hausgäste dürfen nach Herzens-

lust genießen.

Gutes und gesundes Essen – 
ein Stück Lebensqualität



Wohngruppen für 
intensive Pflege

Wir stimmen die Betreuung individuell auf 

die Bedürfnisse unserer Hausgäste ab.  

Deshalb ist unser Haus in drei kleinere, in 

sich autarke Bereiche unterteilt. Jede  

dieser Wohneinheiten wird von einem 

eigenen Pflegeteam organisiert und  

betreut. In zwei dieser Bereiche ist jeweils 

noch eine sogenannte Wohngruppe  

integriert, in denen unsere Hausgäste – 

ähnlich wie in einer Wohngemeinschaft – 

in der Gruppe zusammen leben. Die  

hellen, freundlich gestalteten Wohn- 

gruppen haben eine eigene Küche, die 

gerne als Treffpunkt für ein nettes  

Gespräch genutzt wird. 

Auch Hausgäste, die sich nicht mehr selbst 

versorgen können, sind in unserem Haus 

gut aufgehoben. Im Helianthum kümmern 

wir uns um Menschen aller Pflegestufen.

Für spezielle oder fortgeschrittene Krank-

heitsbilder gibt es individuell auf die 

Bedürfnisse der Hausgäste zugeschnittene 

Wohnbereiche. So können wir intensiv und 

schnell auf die besonderen Anforderungen 

reagieren.

In der Wohngemeinschaft „Südblick“ 

werden in 16 Einzelzimmern und einem 

Doppelzimmer Hausgäste mit leichter bis 

schwerer Demenz betreut. Ein geregelter 

Tagesablauf und feste Bezugspersonen  

unterstützen das Gefühl von Sicherheit, 

das Menschen mit diesen Krankheits- 

bildern dringend brauchen. Wenn  

Therapien und Diagnostik ausgeschöpft 

sind, ist die einfühlsame Begleitung in 

einem Gefühl von Geborgenheit bis zum 

Lebensende wichtig. 



Familie 
weiter leben

Pflegebedürftige Menschen sind 

auf die Hilfe anderer Menschen 

angewiesen. Für Betroffene - 

wie für Angehörige – ist der 

Umzug in eine Pflegeeinrich-

tung kein leichter Weg. 

Doch ist die Entscheidung ein-

mal gefallen, ist es besonders 

wichtig, gemeinsam über die 

Lebensmöglichkeiten in der 

Einrichtung, die Pflegeziele 

und -maßnahmen zu sprechen. 

Je besser die Kommunikation 

zwischen dem zu Pflegenden, 

dessen Angehörigen und  

Pflegenden ist, umso problem-

loser kann die Betreuung und 

Pflege umgesetzt werden.

Unsere pflegenden 

MitarbeiterInnen haben stets 

ein offenes Ohr für Anliegen 

und Probleme der Angehörigen, 

denen wir mit Erfahrung und 

Offenheit begegnen.

Nur im Team sind wir stark!  

Wir wollen Sie als unseren  

Partner gewinnen. Gemeinsam 

mit Ihnen wollen wir das Beste  

in der Pflege bewirken.  

Damit der Kontakt des pflege- 

bedürftigen Hausgastes zu  

seinen Angehörigen möglichst 

eng bleiben kann, haben wir 

offene Besuchszeiten. Das lässt 

viel Raum für eine individuelle 

Gestaltung des familiären All-

tags.





Den Alltag 
gestalten

Wir wollen, dass unsere Haus-

gäste einen ausgefüllten Alltag 

und Beschäftigung haben. Eine 

Soziotherapeutin, Alltagsbeglei-

ter und Ehrenamtliche aus der 

Umgebung bieten dafür ein ab-

wechslungsreiches Programm an.

Dazu gehören für die körperliche 

und geistige Fitness Gedächtnis-

training und Gruppengymnastik.

Zur Unterstützung und Erhaltung 

der sinnlichen Wahrnehmung  

gibt es eine Koch- und Back- 

gruppe, sowie eine Naturgruppe. 

Es wird außerdem kreativ 

gestaltet für die Innenräume der 

Wohnanlage und Basare. Wei-

tere Teilnahmemöglichkeiten 

bieten sich in Gottesdiensten und 

Gebetkreisen, Musiktherapie, 

Generationen-Gruppe, Bild- und 

Musikvorträgen, an Festlich-

keiten im Ort und im Gemeinde-

leben.

So kann der Alltag aktiv und 

sinnvoll ausgefüllt werden.

Selbstverständlich gehen wir  

bei sämtlichen Aktivitäten in  

erster Linie auf dem Alter  

entsprechende Bedürfnisse, die  

Fähigkeiten und gesundheit-

lichen Einschränkungen ein.



Die HELIANTHUM® Lebensstätte bietet 

eine sehr familiäre Atmosphäre. Sowohl 

unsere Hausgäste als auch deren Ange-

hörige und Besucher schätzen die Nähe 

zu Oliver Stellfeld und seinem Team. 

Oliver Stellfeld ist selbst im Hegau groß 

geworden, kennt die Menschen in dieser 

Gegend. Aufgewachsen im Generationen-

betrieb von Alten- und Pflegeeinrich-

tungen, absolvierte er ein Sportstudium 

und machte dann eine Weiterbildung zur 

Leitung von sozialen Einrichtungen. Ein 

wichtiges Anliegen ist es für ihn, sowohl 

nah an als auch mit allen Menschen im 

HELIANTHUM®, Hausgästen wie Mitarbei-

terInnen, zu arbeiten und zu leben:

Ganzheitlich pflegen. Persönlich betreuen. 

Jede Wohneinheit hat ihr ganz persön-

liches qualifiziertes Pflegeteam mit eige-

ner Wohnbereichsleitung. Die pflegenden 

MitarbeiterInnen wollen die Hausgäste 

nicht nur gut versorgen, sondern auch in 

Harmonie mit ihnen leben. Dazu ist es not-

wendig, jeden neuen Hausgast in seiner In-

dividualität, seiner Biographie als Mensch, 

aber auch seine Schwächen und Krank-

heiten kennenzulernen. Unsicherheiten 

entstehen so erst gar nicht. Auch mensch-

liche Nähe und Zuwendung haben einen 

festen Platz im täglichen Miteinander. Für 

ein Lächeln oder ein Gespräch nehmen sich 

unsere Mitarbeiter immer Zeit.

Pflege mit Herz 
und Verstand

„Wenn wir unsere Mitarbeiter gut  
pFLegen, geben diese die gute PFLege  
weiter an unsere Hausgäste.“ 



Alles Lebende altert und stirbt letztend-

lich – dies ist ein Naturgesetz, dem sich alle 

fügen müssen. Der Sterbeprozess und der 

Tod sind für uns ein Thema, mit dem wir 

offen umgehen.

 

Wir bieten Sterbebegleitung für den  

Betroffenen und dessen Angehörige. 

Religiöser Beistand auf Wunsch, aber auch 

stille Anteilnahme – ganz gemäß der Bio-

graphie des Menschen – sind uns wichtig. 

Jeder Sterbende verbleibt in seiner  

gewohnten Wohn-Umgebung – für einen 

angemessenen Zeitraum auch über das 

Versterben hinaus. So haben die  

Menschen, welche ihn betreuten und mit  

ihm lebten, die Möglichkeit, Abschied  

zu nehmen. 

Jeder Hausgast verlässt die HELIANTHUM® 

Lebensstätte am Ende, wie er gekommen 

ist – respektvoll durch den Haupteingang.

Abschied mit Respekt





HELIANTHUM® GmbH

Oliver Stellfeld

Sonnenblumenweg 5

78256 Steißlingen

Telefon	 +49 (0) 77 38 / 93 93 0

Fax	 +49 (0) 77 38 / 93 93 93

info@helianthum.de

www.helianthum.de


